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Fuhrmannstag 2016
Informationen zu den einzelnen Wettbewerben:

Prüfung 1:

Schönbuch-Holzrücke-Wettkampf 

mit Endlauf der Bad.-Württ. Meisterschaft 2016
Es gilt einen ca. 10 m langen Stamm durch einen Parcours aus Hinderniskegeln und Baumstümpfen zu rücken, teils im Wald und teils auf Rasenplatz. Bewertet wird nach einem Punktsystem. Bei Punktgleichheit entscheidet die benötigte Zeit.

Die gesamte Strecke ist im Schritt zurück zu legen. Eigene Rückekette und Waagscheite sind vom Fuhrmann mitzubringen (Breite 1-spännig: 80 cm) Hilfsmittel wie Sappie oder Axt sind nicht erlaubt. Manipulationen des Stammes von Hand, mit dem Fuß/Bein oder einem anderen Körperteil sind nicht zulässig und führen zur Disqualifikation. Sicherheitsschuhe sind Pflicht! Neben der Passage sämtlicher Hindernisse werden Rückwärtsstoßen, Aufpoltern des Stammes und Aufziehen auf den Langholzwagen verlangt.

Die Verwendung eines Stoßzügels ist gestattet, Sonderpunkte werden hierfür nicht gegeben.

Beim Meisterschaftswettbewerb kann jeder Fuhrmann/jede Fuhrfrau nur mit einem Pferd starten. Bei der Teilnahme mit mehreren Pferden wird der Start des ersten Pferdes für die Meisterschaft gewertet!

Am Veranstaltungstag ist bei der Meldung an der Meldestelle das Pferd für die Meisterschaftsteilnahme anzugeben!

Der baden-württembergische Meister im Holzrücken wird in gemeinsamer Wertung mit den Wettbewerben Dettenheim/Rußheim „Storchenhof“ (07.+08.05.16) und Neuhausen ob Eck (10.07.16) ermittelt.
Preise:
Meisterschaftswertung: 


Platzierte von 1 – 3 erhalten einen Pokal sowie einen Sachpreis


Platzierte von 4 – 5 erhalten einen Sachpreis


Wertung außerhalb der Meisterschaft



Der Sieger erhält einen Pokal sowie einen Sachpreis



Platzierte von 2 – 3 erhalten einen Sachpreis

Prüfung 2:


Leiterwagengeschicklichkeitsfahren 

für Zweispänner

Mit einem von uns gestellten Ackerwagen mit Achsschenkellenkung muss ein Fahrgeschicklichkeitsparcours mit mehreren Stationen in vorgeschriebener Reihenfolge durchfahren werden. 
Zur Anspannung wird die Verwendung eines gut verpassten Hintergeschirrs empfohlen, da rückwärts gerichtet werden muss. Kleidung ist beliebig, stilechte zweckmäßige bäuerliche Anspannung wird jedoch gerne gesehen. Kopfbedeckung und Sicherheitsschuhe sind Pflicht!
Preise:
Platzierte von 1 – 3 erhalten einen Pokal und eine Sachpreis

Wir erheben keine Startgebühr bei den Prüfungen!
Jeder Teilnehmer hat sich sofort bei Ankunft an der Meldestelle namentlich zu melden!

Die Wettbewerbe sind keine Veranstaltungen im Sinne der LPO. Jeder Teilnehmer startet auf eigene Gefahr und Risiko. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung und Verantwortung ab. Jedes Gespann/Pferd muss haftpflichtversichert sein. Wir erwarten von jedem Teilnehmer, dass seine Pferde völlig gesund, ausreichend geimpft und frei von ansteckenden Krankheiten sind. Den korrekten und fachmännischen Umgang mit dem Pferd setzen wir voraus. Das Tragen von Sicherheitsschuhen ist Pflicht!
Das Mindestalter der startenden Pferde beträgt 3 Jahre. Jedes Pferd darf in maximal 4 Prüfungen (einzeln oder im Gespann) starten. Alle Rassen werden einheitlich bewertet. Die Wettbewerbe finden gleichzeitig an verschiedenen Stellen statt. Die Teilnahme an mehreren Wettbewerben ist möglich, setzt jedoch das Einhalten der Startzeiten voraus. Die Startzeiten der einzelnen Teilnehmer sind so festgesetzt, dass bei geregeltem Ablauf der Wettbewerbe die Startvorbereitungen in angemessener Zeit erledigt werden können. Bei „Vielstartern“ können natürlich gewisse „Engpässe“ nicht ausgeschlossen werden. 

Eine Teilnahmebestätigung mit Zeiteinteilung geht Ihnen spätestens 1 Woche vor der Veranstaltung zu.

Alle Info´s können unter 
www.reitvereinpliezhausen.de
abgerufen werden.

